
Wahl der 2. Fremdsprache
für die 5. Klassen



Für beide
Sprachen gilt:

• Der Arbeits- bzw. Lernaufwand ist gleich groß
(Vokabeln, Grammatik, Übungen)

→ Vokabeln lernen sowie regelmäßig und systematisch

wiederholen

→ Grammatik gründlich einüben

• Ohne großen Fleiß gibt es keinen Erfolg!

=> Spaß durch Erfolg, Erfolg durch Spaß

• Grundlage für weitere Sprachen

• Beide Fächer bieten altersgemäßen, 
abwechslungsreichen und anschaulichen Unterricht



Der Unterricht im Fach Französisch

Themen aus dem Alltagsleben der 
Jugendlichen:

- Sich vorstellen können

- Familie und Alltag

- Freizeitaktivitäten

- Freunde

- Schule und Schulsystem

- Landeskunde: Städte (Paris, Lyon), 

Freizeit in Frankreich

- Französisch als Weltsprache, …



Sprechen, Hören, Schreiben und 

Sprachmittlung                              
➢ Kompetenzorientierter Unterricht => Kommunikative Fähigkeiten 

stehen im Vordergrund

▪ Fremdsprache

→ Aussprache: Franck Ribéry, Leboulanger, Paris

▪ Schreibung   →  Moustique, maison, frère, sœur 

▪ Sprechen  →   spontan, automatisiert, schnell

z.B.:  Je m’appelle Fabienne et j’habite à Würzburg. Et toi ?

→ Gewichtung schriftlich zu mündlich 1 : 1

▪ Hör-/Sehverstehen

▪ Lesen und Sprachmittlung







Der Unterricht im Fach Latein

Themen aus dem Alltag der 
Römer:
- Familie, Schule,…
- aus Geschichte, Politik
und Gesellschaft der Antike
sowie aus der Mythologie

Themen im 1. Lateinjahr:
- Treffpunkte im alten Rom
- Römisches Alltagsleben
- Pompeji
- Sagenhafte Helden 

(Herkules & Aeneas)…



Übersetzen    

 Geschriebene Sprache steht im Vordergrund

 Texte lesen, übersetzen, verstehen und Inhalte analysieren

Besonderheiten:

▪ deklinieren (6 Kasus) und konjugieren (6 Zeiten)

▪ Satz nicht auf Anhieb verstehbar

→ überlegt, systematisch, langsam

z.B.:   Puellae avo non respondent







Anwendungsgebiete - Französisch

Französisch als 6. Weltsprache 
(hinter Englisch, Chinesisch, Hindi, 
Spanisch, Arabisch) – ca. 300 
Millionen Sprecher in mehr als 30 
Ländern

Frankreich: unser 
Nachbarland
Dt. –frz. Beziehungen seit 
1963

Frankreich: Handelspartner Nr. 1

Gebrauchswert in vielen 
Berufen

2. moderne Fremdsprache 
Voraussetzung für viele 
Studiengänge (180 bina-
tionale Studiengänge)

Sprache verbindet Menschen jeden Alters, 
jeder Hautfarbe und über jede Grenze hinaus

Möglichkeit zum Erwerb des 
Sprachdiploms „DELF“ [weltweit 
anerkanntes Sprachdiplom]

Möglichkeit der Teilnahme am 
Schüleraustausch (Perros-Guirec in 
der Bretagne und Bouilly in der 
Champagne)

Abifahrt nach Frankreich (Normandie, 
Côte d’Azur, Provence & Lyon)

Städtepartnerschaften



Anwendungsgebiete - Latein

Römische Kultur als 
Grundlage der 
europäischen Kultur

Latein als 
Wissenschaftssprache und 
Basis für viele andere 
Sprachen

Latein als 
Voraussetzung/notwendig 
für einige akademische 
Berufe bzw. Studiengänge Latein im Alltag:

Produkte, Lehnwörter, 
Fremdwörter

Zusammenarbeit mit dem 
RömerMuseum Obernburg

Schüleruniversität Würzburg



Ist mein Kind für Französisch geeignet?       

• eher spontan, kann Gehörtes schnell zusammenfassen, sucht den praktischen Nutzen sofort

• redet gerne und ist eher extrovertiert, lernt lieber durch Nachahmung und geht intuitiv–unbewusst
vor; hat Interesse am Kontakt mit gleichaltrigen Jugendlichen in anderen Ländern

• interessiert sich erstmal weniger für Geschichte und Philosophie, mehr für alltägliche Inhalte

• hat auch im Englischunterricht gute Erfahrungen gemacht; das Fach liegt ihm

• Möchte gerne noch eine 2. moderne Fremdsprache lernen



Ist mein Kind für Latein geeignet?       

• tüftelt gerne, kann ein Problem drehen und wenden und geht gerne einer Sache auf den Grund

• ein besonnener Typ, der sich zurückhalten kann, bevor er entscheidet

• geht systematisch–bewusst vor, lernt lieber nach festen Regeln; sucht gerne die theoretischen 
Grundlagen

• ist geschichtlich interessiert; will eine ganz andere Welt kennen lernen 

• mag es nicht, im Englischunterricht ständig nach seiner Meinung gefragt zu werden und hält sich
lieber zurück



Und nun? –
Abschließende Tipps

• Treffen Sie die Entscheidung zusammen mit Ihrem Kind

• Lassen Sie sich beraten (Englisch-, Deutschlehrer)

• Treffen Sie die Entscheidung für dieses Kind; also nicht am 
Freund / an der Freundin oder an Geschwistern orientieren

• Stellen Sie die gemeinsam getroffene Entscheidung später
nicht in Frage



Au revoir et merci beaucoup!  
Valete! Gratias maximas agimus!

OStRin Fabienne Leboulanger & OStR Robert Karl

© OStRin Fabienne Leboulanger
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